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Verheiratet seit 1982 mit Rosalia Zeller-Mejia 

3110 Münsingen 

2020 tritt das neue Landeskirchengesetz LKG des Kantons Bern in Kraft, das den Kirchen mehr Autonomie 
bringt – eine grosse Herausforderung. Als Präsident des Synodalrats will ich den Übergang mitgestalten 
und meine Kenntnisse zum Wohl unserer Kirche einsetzen. Ziel ist, dass die Landeskirche ab 1.1.2020 
eine korrekte und faire Arbeitgeberin für die rund 500 Pfarrpersonen ist, die ihr auf diesen Zeitpunkt vom 
Kanton übergeben werden. Zentral ist auch die Umsetzung der Vision 21, wofür ich mich voll engagiere. 

 
Aus- und Weiterbildung 
2004 – 06 Nachdiplomstudium zum Executive Master of Nonprofit Management (FH Olten) 
1998  Dr. theol. (neutestamentlich–konfessionskundliche Arbeit) 
1981   Vikariat, Konsekration und Aufnahme in den Bernischen Kirchendienst 
1974 – 80  Theologiestudium (Universität Bern) 

 
Berufliche Tätigkeiten 
Okt.  2007 Präsident des Synodalrats (Vollamt) 
2003 – 07 Synodalrat (Nebenamt), Departement Theologie 
1999 – 03  Synodalrat (Nebenamt), Departement Zentrale Dienste 
1987 – 07  Pfarrer in Münsingen (ab 1999 70% wegen SR-Mandat) mit allen pfarramtlichen Aufga- 
  ben (Schwerpunkte: Gottesdienste, Kasualien, Unterricht, Erwachsenenbildung) 
1981 – 87  Pfarrer in Flamatt/FR. Einzelpfarramt in grosser Diasporagemeinde mit allen beruflichen Ar-

beitsfeldern (Schwerpunkt: Ökumene) 
 

Kirchliche Ämter und Führungsaufgaben 
2007 – dato Armeeseelsorger Asg Kompetenzzentrum Armeetiere und Veterinärdienst Sand–Schönbühl 
2004 – 07  Asg Dienstchef Heer  
1991 – 07  Mitarbeit in verschiedenen Kommissionen in Kirchgemeinde und politischer Gemeinde  
  Münsingen (Leitung KUW–Kommission, Neuaufbau KUW) 
1982 – 03 Feldprediger Fpr (Regiment), Asg Dienstchef (Brigade, Armeekorps) 
1975 – 80 Aktives Mitglied Friedenskirchgemeinde Bern (Kinder– und Jugendarbeit) 
 

Laufende Geschäfte und inhaltliche Prioritäten 
 Leitung Umsetzung Vision 21 zusammen mit Visionsbotschafter und Think Tank 

 Leitung Sonderkurs ITHAKA (Intensivstudium Theologie für Akademikerinnen/Akademiker) 

 Vorsitz Gesamtprojektausschuss GPA Kirche und Staat (Erarbeitung/Umsetzung LKG) 

 Vorsitz GPA Aufgaben– und Ressourcenplanung gesamtkirchliche Dienste  

 Vorsitz GPA Legislaturziele 

 Vorsitz GPA Messen (BEA, Marinatal) 

 Mitglied Kontaktgremium Solothurn 

 Mitglied Delegation Jura et CER 

 Mitglied Pfarrstellenplanungskommission der Kirchendirektion 

 Einsatz auf nationaler Ebene (SEK, KiKo, Ref. Medien etc.) für langfristig tragfähige, zweck-
dienliche und finanzierbare Kirchenstrukturen (Mitglied/Leitung diverser Arbeitsgruppen und 
Kommissionen) 

 Regelmässige Präsenz in Kirchgemeinden/Bezirken (Grussworte, Gottesdienste, Vorträge) 
 

Frühere Tätigkeiten im Synodalrat (Auswahl) 
2013 – 17 Vorsitz GPA Reformationsjubiläumsjahr 2017 
2010 – 13 Gesamtleitung Jahrzehntbericht 2001 – 2010 „Kirche – bewegt" I „Eglise-en-marche“ 
2009 – 13 Vorsitz GPA Teilrevision Kirchenordnung  
2008 – 13 Mitglied GPA Haus der Kirche  
2005 – 07 Vorsitz Projektgruppe Täuferjahr 2007 
2003 – 07 Vorsitz Schweiz. Weiterbildungsrat und –konferenz (Pfarrweiterbildung) 
2003 – 07 Co–Vorsitz Ausbildungsrat für die praktisch–theologische Ausbildung der Pfarrschaft  
1999 – 2003 Vorsitz Projektleitung Reorganisation Synodalrat und gesamtkirchliche Dienste  


